
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Tag der Gemeinschaft: 
Wie bereits angekündigt, lädt Bürgermeister Helmut Wallner alle Einwohner von Hinterstoder 
(ab 60 Jahren) am  
 

Dienstag, 23. November 2004 
ab 14.00 Uhr sehr herzlich 

in die Höss-Halle zum 
„Tag der Gemeinschaft“ 

 
ein. Verbringen Sie gemeinsam mit vielen anderen Hinterstoderern einen gemütlichen 
Nachmittag!  
Bitte melden Sie sich, aus organisatorischen Gründen, am Gemeindeamt Hinterstoder bis 
spätestens 19. November 2004 an; Tel: 07564/5255. 
 
 
 
Informationsveranstaltung über Eigentumssicherung: 
In den Sommermonaten 2004 ereigneten sich im Überwachungsrayon des Gendarmerie-
Postens Hinterstoder mehrere Einbrüche. Aufgrund dieser Begebenheiten sehe ich es als 
Pflicht, die Bevölkerung über die Möglichkeiten der Sicherung von Eigentum näher zu 
informieren.  
 
Aus diesem Anlass findet am 30. November 2004, um 19.30 Uhr in der Mehrzweckhalle 
der Gemeinde Vorderstoder ein Info-Abend statt. Als Referent wurde vom 
Bezirksgendarmeriekommando Kirchdorf/Krems, Chefinspektor Gottfried Vrana eingeladen. 
 
Die Bevölkerung von Hinter- und Vorderstoder wird eingeladen, diese Veranstaltung 
zahlreich zu besuchen. 
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Styria-Wohungen zu vermieten: 
In Mitterstoder 26 sind zwei Wohnungen zu vermieten. 
 

• Wohnung Nr. I/1/4:  
Die Wohnung hat ein Ausmaß von 85,81 m² ab Anfang Dezember 2004 bezugfähig! 
Kosten der Wohnung: 
Baukostenbeitrag € 7.764,71 
Genossenschaftsgebühren € 180,00 
Gebühr für den Mietvertrag € 179,77 
Monatl. Nutzungsgebühr einschl. Betriebskosten 
und Heizungskosten € 459,70 
Monatl. Garagenmiete inkl. Ust € 32,93 
 

• Wohnung Nr. I/1/3: 
Die Wohnung hat ein  Ausmaß von 101,25 m² und ist ab sofort bezugfähig! 
Kosten der Wohnung: 
Grundstücks- und Baukostenbeitrag € 9.169,17 
Genossenschaftsgebühren € 180,00 
Gebühr für den Mietvertrag € 210,30 
Monatl. Nutzungsgebühr einschl. Betriebskosten 
und Heizungskosten € 543,28 
Monatl. Garagenmiete inkl. Ust. € 32,93 
 
 
Einschaltung des Sozialdienstes: 
Die Damen und Herren des Sozialdienstes Hinterstoder möchten heuer die Senioren (ab 70 
Jahre) in der Adventzeit zu Kaffee und Kuchen einladen (anstatt der bisherigen 
Weihnachsaktion). Einladungen folgen per Post. 
 
 
Einschaltung des Seniorenbundes: 
„Sprechtag ist am Dienstag, den 16. November 2004 von 13.00 bis 14.00 Uhr im Landhotel 
„Schmalzerhof“. Brauchen Sie Auskünfte in sozialrechtlichen Fragen oder haben Sie die 
Absicht in Pension zu gehen, unser Referent Dr. Walter Eckersdorfer berät Sie kostenlos und 
gerne.“ 
 
 
Einschaltung des Lagerhauses Hinterstoder: 
„Wir suchen zum sofortigen Eintritt tüchtige/n MitarbeiterIn für Lager und Verkauf. PC-
Kenntnisse und Erfahrung im Baustoffbereich sind erwünscht. Bewerbungen an das 
Lagerhaus Hinterstoder, Tel: 07564/5387, Herr Kniewasser.“ 
 
 
Hausbetreuer gesucht: 
Verlässliche tüchtige Frau oder verlässliches Paar zur ganzjährigen Betreuung des 
Ferienhauses mit Grund in Hinterstoder ab 2005 gesucht. Selbständige Arbeit bei freier 
Zeiteinteilung und angemessener Entlohnung. Nähere Auskünfte unter Tel: 0732/660325 
bzw. bei Frau Elfriede Ramsebner, Tel: 07564/5437. 
  
 
Adventplauderei  
Adventplauderei bei Punsch und Kuchen am Kunsthof Prielergut 
 

Sonntag, 12. Dezember 2004 von 15.00 bis 18.00 Uhr 
 
Es freuen sich auf Ihren/Euren Besuch Moni Aufner – Jo Kurau 



 
 

Heribert Sasse bringt 
Mozarts Leben 

 
Am Sonntag, 26. Dezember 2004, 20 Uhr 

Höss-Halle Hinterstoder 
 
Anlässlich des bevorstehenden Mozart-Jahrs bringt Heribert Sasse im Stile seiner berühmten 
„Werther“-Interpretation in der Höss-Halle Hinterstoder Mozarts Leben anhand von 
bekannten und unbekannten Briefen. In der unverkennbaren Art zwischen Tragik, Komik und 
großem Humor, die ja auch Mozarts Musik widerspiegelt.  
 
Karten: im Tourismus-Büro Hinterstoder (Tel: 07564-52630) und in allen Raiffeisenbanken 
Oberösterreichs. Preise: 16,-- € im VV, 18,-- € an der Abendkasse. 
 
 
Heribert Sasse, 1945 in Linz geboren, in Wien aufgewachsen. Schauspieler, Regisseur, 
Theaterintendant. Erste kleine Rollen 1968 am Wiener Volkstheater, 1969 Debüt als 
Regisseur in München mit Jean Genets „Unter Aufsicht“.  1970 holte ihn Boleslaw Barlog an 
die Staatlichen Schauspielbühnen Berlin. Von 1972 bis 1975 Engagement am Düsseldorfer 
Schauspielhaus. Erste Vorstellungen mit „Die Leiden des jungen Werther“. Weitere 
Gastrollen in Berlin. 
Von 1976 bis 1980 vorwiegend in Wien engagiert, trat Sasse zunehmend mit eigenen 
Inszenierungen hervor, u.a. am Theater in der Josefstadt und am Wiener Volkstheater. 1980 
wurde er Intendant des Berliner Renaissance-Theaters und machte die Bühne mit 
aufsehenerregenden Inszenierungen (u.a. „Der aufhaltsame Aufstieg des Arturo Ui“ von 
Brecht) zu einer der wichtigsten Bühnen der Stadt. Aufgrund dieser Erfolge wurde er 1995 
Generalintendant der Staatlichen Schauspielbühnen Berlin, die er bis 1990 leitete. Nach 
weiteren Engagements, u.a. in München und Düsseldorf sowie einer Professur am Salzburger 
Mozarteum, übernahm er 1995 mit geringen Subventionen die Intendanz des Berliner 
Schlosspark-Theaters, das er mit großem künstlerischen Erfolg bis 2002 leitete. Immer 
wieder tritt Heribert Sasse in bravourösen, schauspielerisch artistischen Monologen auf, u.a. 
in „Ich, Feuerbach“ von Tankred Dorst, „Der Herr Karl“ von Helmut Qualtinger, „Der 
Kontrabass“ von Patrick Süßkind und in „Die Leiden des jungen Werther“ von Johann 
Wolfgang von Goethe, das er bereits in über 1.600 Vorstellungen in der halben Welt zeigte, 
u.a. in Paris, Tokio, St. Petersburg, London und Berlin. 
Für seine vielfältige künstlerische Tätigkeit erhielt er zahlreiche Auszeichnungen, u.a. das 
Österreichische Ehrenkreuz für Wissenschaft und Kunst sowie etliche Kritik- und Kunst-
preise. 
 


